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Idealer Nutzungszeitpunkt des ersten Schnittes

Der erste Schnitt ist der bedeutendste in puncto
Quantität und Qualität.

Zur Bestimmung des optimalen Schnittzeitpunktes
gelten folgende phänologische Merkmale:
• zwischen Ende Schossen und Beginn Rispen-

schieben der hauptbestandsbildenden Gräser
• Löwenzahn in voller Blüte; Bildung der ersten

„Pusteblumen“
Auch eine Temperatursumme von 530°C gilt als
Indikator für die Schnittreife. Im Süden des Landes
wurden die 530°C bereits in der vergangenen
Woche erreicht. Im Norden liegen die Werte derzeit
knapp über 500°C. In den vergangenen Wochen
haben die Werte aufgrund der kalten Temperatu-
ren gestockt.

Zur Sicherung der Qualität ist beim Schnitt, neben
oben genannten Indikatoren aber auch auf die
Befahrbarkeit der Flächen zu achten.

Abb. Aktuelle Frischgrasanalysen im Vergleich zu
den Grassilageproben der vergangenen Saison

Graswachstum vom 30. April 
bis zum 06. Mai 2024

Graswachstum

Im Vergleich zur Vorwoche sind die Durchschnitts-
temperaturen um 4°C auf nun >7°C angestiegen
und diese Tendenz hält laut agrimeteo.lu weiter an.

Entsprechend reagiert auch das zu erwartende
Graswachstum: nach einer leichten Depression in
den vergangenen beiden Wochen aufgrund der
vorherrschenden Kälte sind nun anständige
Zuwüchse von 80-100kg TS/ha/Tag prognostiziert!
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